
64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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Leistungsträger
Dumic, Kamada und Hasebe 

spielen stark
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Scherze-Party
Die Nauheimer Landfrauen 

feierten Fastnacht
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Spieleparadies
Ein neuer Platz zum Toben für 

Kleinkinder in Riedstadt
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

Ihr Händler mit Internet-Shop für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

Viel Arbeit nach den beiden Bränden
Feuerschaden an der Martin-Niemöller-Schule

Kreis Groß-Gerau – Den 
durch den neuerlichen 
Brand an der Riedstädter 
Martin-Niemöller-Schule 
verursachten Schaden sah 
sich Landrat Thomas Will 
am Dienstag bei einem 
Ortstermin an. 

Mit Schulleiter Martin Buhl 
ging er durch die betroffenen 
Räume im Verwaltungstrakt. 
Brandgeruch lag noch in der 
Luft, verkohlte Einrichtung 
war zu sehen, Männer in 
Schutzkleidung räumten auf. 
Erneut war das Schulsekreta-
riat – das nach dem Dezem-
ber-Brand in einen Ersatz-
raum umgezogen war – von 
dem Feuer betroffen.

„Zum Glück gab es keine 
Personenschäden“, sagte 
Landrat Will, „alles andere 
kann man ersetzen.“ Aber 
sehr ärgerlich sind der hohe 
Sachschaden und alle Be-
gleitumstände auf jeden Fall. 
Erneut ist Brandstiftung gut 
denkbar, erneut wird die Ar-
beit an der Schule erschwert 

und erneut ist die Schulge-
meinde sehr beunruhigt, wie 
der Schulleiter dem Landrat 
schilderte: „Bei allen herrscht 
große Betroffenheit und eine 
Art Schockstarre.“ Da es sich 
an der Integrierten Gesamt-
schule in Riedstadt um einen 
wiederholten Vorfall handelt, 
ist für nächste Woche ein 

Termin mit einer Fachfir-
ma für Videoüberwachung 
vereinbart. Ziel ist es, eine 
Überwachungsmöglichkeit 
zu schaffen, die konform mit 
Datenschutzrichtlinien geht, 
so Thomas Will.

Das Gebäudemanagement 
des Kreises ist mit Hoch-

druck dabei, Arbeitsbedin-
gungen für die Sanierungs-
phase zu schaffen, die so 
angenehm wie möglich 
sind. Das Sekretariat kann 
durch Raumtausch im sel-
ben Gebäudeteil verbleiben. 
Auf dem Schulhof werden 
vorübergehend Container 
aufgestellt, in die Bespre-

chungsräume kommen sol-
len. Die Entkernung und 
Schadstoffsanierung in den 
beschädigten Räumen läuft. 
Die beim ersten Brandan-
schlag ausgebrannten Zim-
mer werden voraussichtlich 
bis Juli saniert und bezugs-
fertig sein. Direkt im An-
schluss können der Schullei-
ter und das Sekretariat sowie 
die Fachgruppenleitungen, 
die sich derzeit einen großen 
Raum teilen, in ihre Zimmer 
zurückkehren.

Beim Besuch des Landrats 
in Riedstadt beschäftigten 
sich Martin Buhl und er al-
lerdings nicht nur mit den 
Folgen der beiden Feuer. 
Sie nutzten zugleich die Ge-
legenheit, auch einen Blick 
nach vorn zu werfen. Sie 
überlegten gemeinsam, wo 
einmal ein Oberstufenge-
bäude für die Martin-Nie-
möller-Schule – sollte denn 
die Entscheidung dafür fal-
len – seinen Platz finden 
könnte.
 ggr

Viel zu besprechen gibt es aktuell für den Leiter 
der Martin-Niemöller-Schule Martin Buhl (rechts) 
und Landrat Thomas Will, nachdem es zum 

zweiten Mal innerhalb kürzester Zeit an der Inte-
grierten Gesamtschule in Goddelau gebrannt hat. 
 Foto: Kreisverwaltung

Pianist Joonhyun Kim zu Gast im Stadtmuseum
Groß-Gerau – In Zusammen-
arbeit mit der Chopin-Ge-
sellschaft Rheinland-Pfalz 
lädt das Stadtmuseum für 
Donnerstag, 26. März 2020, 
19.30 Uhr, zu einem Kla-
vierabend mit dem Pianis-
ten Joonhyun Kim ein. Das 
Konzert umfasst Werke von 
Claude Debussy, Fryderyk 
Chopin und Maurice Ravel. 

Joonhyun Kim stammt aus 
der südkoreanischen Haupt-
stadt Seoul. Bereits im Alter 

von vier Jahren kam er mit 
dem Klavier in Berührung, er-
hielt seitdem Unterricht und 
begann seine musikalischen 
Ideen mittels der Improvisa-
tion umzusetzen. Durch die 
Teilnahme an verschiedenen 
Wettbewerben und Konzer-
ten erschloss sich Joonhyun 
Kim bereits früh ein vielsei-
tiges Repertoire. 2011 ent-
schied er sich seine Studien 
an der Kölner ‚Hochschule für 
Musik und Tanz‘ bei Professor 
Jacob Leuschner weiterzufüh-

ren. Es folgte ein Preis bei den 
‚Young Concert Yamaha‘ Au-
ditions.

Nach seinem Bachelorab-
schluss setzte Joonhyun 
Kim sein Studium an der 
Hochschule der Musik Det-
mold fort. 2019 gewannt er 
den ersten Preis beim „VIII. 
Troisdorf International Piano 
Competition“. Aktuell ist er 
als der jüngste Konzertexa-
men-Student in der Klasse 
von Professor Jacob Leusch-

ner eingeschrieben. Neben 
seinem solistischen Engage-
ment ist Joonhyun Kim als 
Kammermusikpartner gefragt 
und tritt auch als Komponist 
in Erscheinung. Seine Arran-
gements für Soloinstrumen-
te, Kammermusik, Orchester 
und Oper wurden in Deutsch-
land und in Korea erfolgreich 
aufgeführt. ggr

Der Eintritt kostet 17,- Euro. 
Karten gibt es am Informati-
onsschalter des Stadthauses 

sowie beim Onlineservice Re-
servix.de.
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 1.3. 

09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Freitag, 6.3. 
16.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Altenheim Fasanerie

BERKACH
Freitag, 6.3. 

16.000 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Altenheim Fasanerie

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 29.2. 
14.15 Uhr, Chorprobe Singmania

Sonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Montag, 2.3. 
18.45 Uhr Teamertreff 
20.00 Uhr VCP Gildentreff

Dienstag, 3.3. 
16.00 Uhr Konfiunterricht  
16.30 Uhr VCP Heringe

Mittwoch, 4.3. 
10.15 Uhr ökumenischer Gedenkgottesdienst im 
Seniorenheim 
12.00 Uhr Gustav-Adolf-Frauenkreis 

17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene 
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche

Donnerstag, 5.3. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 6.3. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Welt-
gebetstag, anschließend gemeinsames Essen in der 
Pfarrscheune 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Sonntag, 1.3. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klaus-Peter 
Vollhardt

Montag, 2.3. 
18.00 Uhr Yoga für Frauen

Mittwoch, 4.3. 
14.30 Uhr Ev. Frauen; Ingrid Apache hält einen 
Bildervortrag über das Gastgeberland des Weltge-
betstags 2020 „Simbabwe“

Donnerstag, 5.3. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 6.3. 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

ASTHEIM
Sonntag, 1.3. 

08.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klaus-Peter 
Vollhardt

Freitag, 6.3. 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstagt

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

SSonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller

Montag, 2.3. 
19.30 Uhr Kantorei

Dienstag, 3.3. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl 3. Kl. 

16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 4.3. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 29.2. 
10.00 Uhr Konfirmationsunterricht

Sonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrer 
Markus Paul Gärtner

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 4.3. 
18.00 Uhr Passionsandacht

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Samstag, 29.2.
14.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 1.3. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst in der Pfarrscheune

Mittwoch, 4.3. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar Gemeindezentrum 

Donnerstag, 5.3. 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum 

Freitag, 6.3. 
Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
im Gemeindezentrum, Musik: RiedstädterMusik-
Werkstatt
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 1. März:
Bahri Kilci 90 Jahre

Zahide Coskun 80 Jahre

Yusuf Iren 75 Jahre

Ilse Schmank 75 Jahre

Di., 3. März:
Birgit Hamm 70 Jahre

Karl Heinz Gerber 80 Jahre

Werner Eitle 70 Jahre

Mi., 4. März:
Anita Metzger 75 Jahre

Rudolf Schulz 70 Jahre

Vera Mach 80 Jahre

Do., 5. März:
Horst-Dieter Becker 75 Jahre

Brigitta Herz 75 Jahre

Klaus Peter Stettenheimer 75 Jahre

Wallerstädten
So., 1. März:
Emmi Wenzel 90 Jahre

Zeynep Baytemür 80 Jahre

Di., 3. März:
Horst Merz 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
Framil Companie GmbH 
Anna-Birle-Straße 9 
55252 Mainz-Kastel
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Ma-
nuskript- und Bildmaterial besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2019. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 17.00 Uhr
Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlags. Der Gerauer Rundblick 
wird auf umweltfreundlichem, recyclingfä-
higem Papier gedruckt, das vorwiegend aus 
Altpapier hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

 4.10 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Öffentliche Bekanntgabe
Grundbesitzabgaben

Grundstückslage: Kleine Kreisgasse 4/1 
und 4/2

Name des Steuerpflichtigen: Sadia Bushra und 
Asif Adeem Arif
Letzte Bekannte Anschrift: Kleine Kreisgasse 
4, 64521 Groß-Gerau
Steuernummer: 122909.200.001 und 
200.002
Der derzeitige Aufenthaltsort (Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt) der o.a. Steuer-
pflichtigen ist unbekannt
Den Steuerpflichtigen ist zuzustellen:
Grundbesitzabgabenbescheid für 2020 vom 6. 
Januar 2020
Zustellungsversuche durch die Post sowie 
Ermittlungen über den Aufenthaltsort sind 
erfolglos verlaufen. Die Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten ist 
nicht möglich.
Der vorbezeichnete Verwaltungsakt wird 
deshalb nach § 41 Abs. 3 und 4 Hessisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG) öf-
fentlich bekannt gegeben. Das Dokument gilt 
als bekannt gegeben, wenn seit dem Tag des 
Aushangs der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind. Ab diesem Zeitpunkt ist der Verwal-
tungsakt wirksam und es läuft die eine einmo-
natige Rechtsbehelfsfrist. Nach deren Ablauf 
wird der Verwaltungsakt bestandskräftig. 
Das Dokument kann von den Steuerpflichtigen 
gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch einen bevollmächtigten 
Vertreter bei der o.a. Behörde, Zimmer 0.13, 
0.14 und 0.15 während der Öffnungszeiten 
Montags, Mittwochs, Freitags von 08.00 bis 
12:00 Uhr und Donnerstags von 13.30 bis 
17.30 Uhr eingesehen werden. 

Im Auftrag
Hoyer
Amtsleiter

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Stadtverordnetenversammlung
Haupt- und Finanzausschuss

Einladung Nr. 42/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Do., 27.02.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer 
Saal, Frankfurter Straße 10 - 12, 64521 Groß-
Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der  
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung  
 des Haupt- und Finanzausschusses vom  
 23.01.2020
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver- 
 sammlung am 03.03.2020
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststel- 

 lung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Genehmigung des Protokolls der  
 letzten Sitzung
 4.3 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Liquiditätsbericht
 4.6 Anträge
 4.6.1 Fahrradstraßen (Darmstädter Str. u. 
 Frankfurter Str.) (Fraktion Linke/ OL)
 4.6.1.1 Änderungsantrag  zum Antrag Nr.  
 AT-142/2016-2021 der Fraktion Linke/OL 
 zur Stadtverordnetenversammlung am   
 28.01.2020
 Fahrradstraßen (Darmstädter Straße u. a.)  
 Antrag Fraktion Linke/OL
 4.6.2 Fahrradstraßen (Mainzer Straße)  
 (Fraktion Linke/OL)
 4.7 Anfragen
 4.7.1 Regionales Entwicklungskonzept  
 (REK) Südhessen
 4.8 Mitteilungen
 4.9 Anfragen und Mitteilungen

Anmeldung der Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger in der Schillerschule
Groß-Gerau – Nach dem 
Hessischen Schulgesetz be-
ginnt für alle Kinder, die bis 
zum 1. Juli 2021 das sechste 
Lebensjahr vollenden, die 
Schulpflicht am 1. August 
2021. 

Kinder, die in der Zeit vom 
2.7. bis 31.12.2021 das sechste 
Lebensjahr vollenden, kön-
nen auf Antrag in die Schule 
aufgenommen werden, wenn 
sie den für den Schulbesuch 
erforderlichen körperlichen, 

geistigen und seelischen Ent-
wicklungsstand haben. An-
träge auf vorzeitige Aufnahme 
sind von den Eltern an die 
Schulleitung der zuständigen 
Schule zu stellen.

Die Anmeldung sind möglich 
am: Dienstag, 10. März von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch, 
11. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstag, 12. März 
2020 von 12.00 bis 15.00 Uhr. 
Eltern, deren Kind einen son-
derpädagogischen Förderbe-

darf vermuten lässt, sollten 
sich bereits vor dem Anmel-
determin mit der Schulleitung 
in Verbindung setzen. 

Die Erziehungsberechtigten 
werden gebeten, bei der An-
meldung im Sekretariat der 
Schillerschule, Brüsseler Ring 
34 (Auf Esch) den ihnen zuge-
schickten Fragebogen ausge-
füllt zurückzugeben und das 
Familienstammbuch oder die 
Geburtsurkunde des Kindes 
vorzulegen. ggr

Verkehrsbehinderungen durch 
Tiefbauarbeiten
Groß-Gerau - Den Beginn 
umfangreicher Tiefbau-
maßnahmen in der Baltha-
sar-Ritz-Straße kündigen 
die Kreisstadt Groß-Gerau, 
Stadtwerke Groß-Gerau 
und der Zweckverband 
Wasserwerk Gerauer Land 
für Mitte März 2020 an. 

Im Zuge der gemeinschaft-
lich durchgeführten Bau-
maßnahme werden Trink-
wasserleitung und Kanal 
– einschließlich der Haus-
anschlüsse – sowie die Fahr-
bahn grundhaft erneuert. 
Kalkuliert ist eine Bauzeit 
von rund vier Monaten (bis 
Ende Juli 2020).

Die Koordination der Bau-
arbeiten erfolgt im Wesent-
lichen durch die Stadtwerke 
Groß-Gerau. Für Grund-
stückseigentümer fallen 

keine Kosten an. Während 
der Bauarbeiten ist eine 
Vollsperrung der Balthasar-
Ritz-Straße unumgänglich. 
Im Zusammenhang damit 
wird es bedauerlicherweise 
auch nicht zu jeder Zeit mög-
lich sein, dass Anlieger ihre 
Grundstücke mit dem Auto 
erreichen. Die Auftraggeber 
der Bauarbeiten bitten daher 
darum, dass die Bewohner 
der Balthasar-Ritz-Straße ih-
re Kraftfahrzeuge in den um-
gebenden Straßen abstellen. 
Das fußläufige Erreichen der 
Grundstücke sowie ein An-
fahren durch Rettungsfahr-
zeuge ist jedoch in allen Bau-
abschnitten gewährleistet.

Die Mülltonnen im Baustel-
lenbereich transportieren die 
Mitarbeiter des bauausfüh-
renden Unternehmens zur 
Leerung an einen Sammel-

platz und anschließend wie-
der zu den Grundstücken. 
Um dieses Vorgehen sicher-
zustellen, sind die Anlieger 
aufgerufen, die Tonne jeweils 
am Tag vor der Leerung vor 
dem Grundstück bereitzu-
stellen.

Vor Beginn der Arbeiten er-
folgt durch einen Bausach-
verständigen eine sogenann-
te Beweissicherung an den 
Gebäuden. Sofern dafür eine 
Begehung innerhalb privater 
Grundstücke oder Gebäude 
erforderlich ist, werden die 
Eigentümer vorab informiert.

Für Einschränkungen und 
Unannehmlichkeiten wäh-
rend der Baumaßnahme bit-
ten die Verantwortlichen von 
Stadtverwaltung, Stadtwer-
ken und Wasserwerk Gerauer 
Land um Verständnis. ggr

Basar in Wallerstädten
Wallerstädten – Es gibt „al-
le Artikel rund ums Kind“ 
und eine große Auswahl an 
Erwachsenen-Bekleidung. 
Die Caféteria wird von den 
örtlichen Kindergärten or-
ganisiert und der Erlös des 
Basares geht an das Hilfs-

werk Samariter Dienst und 
dann in die Ukraine

Der Basar findet am 7. März 
von 15.00 bis 17.00 Uhr statt; 
Schwangere dürfen bereits 
ab 14.00 Uhr in die Turnhalle 
am Deich in Wallerstädten. 

Sachspenden werden für die 
Tafeln Groß-Gerau und ein 
Waisenhaus in Litauen ent-
gegengenoeim Abgabebasar 
verkaufen möchte meldet 
sich am 29. Februar unter 
basar-wallerstaedten@gmx.
de an. ggr

Kanalbauarbeiten in Groß-Gerau
Groß-Gerau - Das Kanalsys-
tem im Kreuzungsbereich 
von Friedrichstraße, Klein-
Gerauer-Straße und Darm-
städter Straße ist reparatur-
bedürftig. 

Aufgrund der Bauarbeiten 
ist die Straßenkreuzung in 
der Zeit vom 2. März, bis ein-
schließlich 6. März 2020, für 
den Verkehr voll gesperrt. 
Der öffentliche Nahverkehr 

werden über Gustav-Heine-
mann-Str. und Friedrichstr. 
umgeleitet. Auf Höhe des 
Profi-Getränkemarktes in der 
Gernsheimer Str. wird eine Er-
satzhaltestelle einrichtet. ggr

Ein erfreuliches Ergebnis interkommunaler Zu-
sammenarbeit präsentierte Landrat Thomas Will 
im Büchnerhaus in Goddelau: die neue Broschüre 
„Museen im Kreis Groß-Gerau“. Die Vorgänger-
hefte waren längst veraltet – sie stammten aus 
den achtziger Jahren und von 2002. Nun macht 
eine aktuelle, moderne, frische Darstellung auf 
70 Seiten Lust auf Entdeckungen in den zum Teil 
ebenfalls neu gestalteten Museen im Kreis.
Diese sei etwas Besonderes, erklärte der Landrat. 
Denn hier seien all die vielfältigen Museumsschät-

ze im Kreis „aufgereiht wie auf einer Perlenkette, 
um nachlesen zu können und sich Lust zu holen 
für einen Museumsbesuch.“
Die Museumsbroschüre ist in der ersten Auflage 
mit 5.000 Stück erschienen, liegt in den Museen 
des Kreises aus und kann auch über die Homepage 
des Kreises heruntergeladen werden.

Museumsleiter aus dem Kreis mit Landrat Thomas 
Will (vorne links) und Bürgermeister Marcus 
Kretschmann (rechts).  Foto: haza-foto

Neue Museums-Broschüre für den Kreis Groß-Gerau
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www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude 
müssen nicht sein!  

Groß-Umstadt – Ein Albtraum für je-
den Haus- und Wohnungsbesitzer, 
Feuchtigkeit im Mauerwerk. Setzris-
se und Schimmelbefall können die 

Folge sein. In seiner langjährigen Be-
rufserfahrung hat Richard Bierbaum 
schon einige extreme Fälle erlebt. Er 
ist auf die Trockenlegung von Gebäu-
den spezialisiert.
Viele Menschen sind oft krank und lei-
den unter Allergien, Lungen- und Bron-
chialerkrankungen, Kopfschmerzen.
Schimmelbefall kann die Ursache 
sein. Schimmel kann auch für Ihre 
Haustiere gesundheitsbedenklich 
werden und bereits vorhandene Er-
krankungen verschlimmern. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH - BSS unter Verwendung 

hochwertigster und gesundheitsun-
bedenklicher Materialien, sowie mo-
dernster Technik die Mauertrockenle-
gung und Schimmelsanierung durch. 
Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen und den damit verbundenen 
Nacharbeiten auf zu graben. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse werden mit-
tels Injektionstechnik spezielle Gele, 
Harze oder Siloxane zur Abdichtung 
des Mauerwerks verwendet. Auch 
die Vermietung von Profi  - Bautrock-
nern gehört zum Service der Firma GB 
GmbH - BSS

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

TERMINKORREKTUR!

Ladesäulen der Mainzer Stadtwerke kostenpflichtig
Strom- und Gaskunden erhalten bis zu 20 Ladestunden Rabatt im Jahr 2020

Mainz/Groß-Gerau – Das La-
den von Elektrofahrzeugen 
an den mehr als 100 Lade-
punkten der Mainzer Stadt-
werke und der Überland-
werk Groß-Gerau GmbH in 
Mainz, dem Landkreis Groß-
Gerau und Teilen Rheinhes-
sens ist ab dem kommenden 
Monat nicht mehr kostenlos.

An den öffentlich zugängli-
chen Ladestationen der Un-
ternehmensgruppe wird es 
ab 2. März 2020 zwei Mög-
lichkeiten geben, Strom kos-
tenpflichtig zu tanken: Auto-
fahrerinnen und Autofahrer 
können zum einen ohne Ver-
trag direkt an einer der Stati-
onen laden und den fälligen 
Betrag für den Ladevorgang 
über die „eCharge+“ App 
und mit Kreditkartennum-
mer oder Paypal begleichen. 
Oder sie können sich künftig 
mit einem Autostromvertrag 
eines Anbieters aus dem „in-
nogy-eRoming/intercharge 

Hubject Roaming Verbund“ 
an der Ladestation per Karte 
oder Smartphone-App identi-
fizieren und danach den kos-
tenpflichtigen Ladevorgang 
starten.

Was kostet künftig der 
Strom an den Ladesäulen 
der Mainzer Stadtwerke?
Das hängt zum einen davon 
ab, mit welchem Autostrom-
anbieter die Fahrzeugbesitzer 
einen Vertrag abgeschlossen 
haben. Der Preis für das Ad-
Hoc-Laden (Laden über die 
„eCharge+“ App) kann von 
Ladestation zu Ladestation 
variieren. In der „eCharge+“ 
App können Sie sich über die 
„direktladen-Preise“ der ein-
zelnen Ladepunkte informie-
ren.

Gibt es Sonderkonditionen 
für Kunden der Mainzer 
Stadtwerke?
Als Strom- oder Erdgaskunde 
der Mainzer Stadtwerke Ver-

trieb und Service GmbH kön-
nen Besitzer von E-Fahrzeu-
gen bis Ende des Jahres 2020 
ihr Elektroauto jeden Monat 
bis zu 2 Stunden kostenlos an 
den Ladesäulen der Mainzer 
Stadtwerke AG laden. Dies 
entspricht für das Jahr 2020 
bis zu 20 kostenfreien ein-
stündigen Ladevorgängen. 
Hierfür erhalten die Stadtwer-
ke-Kunden einen Gutschein-
code über die entsprechende 
Anzahl der Ladevorgänge pro 
Monat. 

Detailinformationen gibt es 
dazu im Internet unter: www.
mainzerenergie.de/laden 
oder persönlich im Energie-
laden der Mainzer Stadtwerke 
in der Rheinallee 41 in Mainz. 
Dort gibt es auch weitere In-
formationen zu Ladelösun-
gen und dem Ladestromtarif 
für zuhause sowie zum För-
derprogramm der Mainzer 
Stadtwerke im Bereich Elekt-
romobilität. Mit diesem kön-

nen sich Stromkunden der 
Mainzer Stadtwerke bis zu 
600 Euro Fördergeld für die 
Anschaffung von E-Bikes, E-
Lastenrädern, E-Rollern oder 
Ladelösungen sichern.

Aktuell betreiben die Mainzer 
Stadtwerke und die MSW-
Tochtergesellschaft ÜWG in 
Mainz, dem Landkreis Groß-
Gerau sowie in Teilen Rhein-
hessens 102 Ladepunkte an 
etwa 40 Standorten, davon in 
Mainz 25 Standorte mit 70 La-
depunkten. 

Die an den Ladestationen ab-
gegebene Strommenge ist in 
den vergangenen Jahren kon-
tinuierlich gewachsen und 
betrug 2019 an allen MSW- 
und ÜWG-Ladestationen zu-
sammen etwa 430 000 Kilo-
wattstunden. Das entspricht 
umgerechnet dem Jahres-
stromverbrauch von etwa 120 
Vier-Personen-Haushalten.
 ggr

Spielzeug- und Kleiderbasar in der 
Riedhalle Dornheim
Dornheim – Am Dienstag, 
den 10. März findet von 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
(Verkauf für werdende 
Mütter unter Vorlage des 
Mutterpasses bereits von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr) der 
Spielzeug- und Kleiderba-
sar der Kita Donaustraße 
in der Riedhalle Dornheim 
statt. 

Verkauft werden gut erhalte-
ne modische Frühjahr- und 
Sommerbekleidung in den 
Größen 50 – 152, Fahrräder, 
Kinderwagen, Autositze, Rei-
sebetten, Spielzeug und vie-
les mehr.

Verkäufer melden sich unter 
info@basar-dornheim.de, 
weitere Informationen auf 

www.basar-dornheim.de
 ggr
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Frühlingsputz
Die fünf besten Tipps für ein sauberes und ordentliches Zuhause

Der Frühling liegt in der 
Luft – die Vögel zwitschern, 
die Blumen sprießen aus 
der Erde und alles steht auf 
Neustart! Die Natur putzt 
sich richtig heraus für die 
neue Jahreszeit, der perfek-
te Zeitpunkt also, um auch 
zu Hause alles so richtig auf 
Vordermann zu bringen. 
Mit diesen fünf Tipps gelingt 
der Frühlingsputz im Hand-
umdrehen.

1. Weg mit unnötigem Bal-
last: Trennen Sie sich von 
allem, was Sie nicht mehr 
benötigen! Gehen Sie hierbei 
systematisch vor und neh-
men Sie sich nach und nach 
jeden Raum vor. Überlegen 
Sie bei jedem Stück genau, 
ob es noch benötigt wird 
bzw. wie lange es gegebe-
nenfalls unbenutzt im Regal 
lag. Sortieren Sie am besten 
in drei Kategorien: verkau-
fen, verschenken, behalten. 
So können Sie noch den ein 
oder anderen Euro verdienen 
bzw. etwas Gutes tun.

2. Sortieren und neu ordnen: 
Alles, was nun übrig bleibt, 
sollte möglichst sinnvoll ge-
ordnet werden. Wichtig ist, 
dass Sie den Überblick behal-
ten, dabei können beispiels-
weise die SmartStore Boxen 
von Orthex helfen. Die Boxen 
aus transparentem Kunst-
stoff sind lebensmittelecht 
und damit bis hin zu Küche 
und Kinderzimmer in allen 
Räumen einsetzbar. Sie sind 

in Baumärkten und online 
erhältlich und für jede Box 
gibt es 10 Jahre Qualitätsga-
rantie.

3. Putzen mit System: Sei-
en wir ehrlich, gründliches 
Putzen bereitet den wenigs-
ten von uns Freude. Aber 
das Hochgefühl, in einer 
sauberen Umgebung zu ent-
spannen, entschädigt für die 
vorherigen Strapazen. Ver-
suchen Sie nicht alles auf 
einmal sauber zu machen, 
sondern nehmen Sie sich 
einzelne Projekt vor, wie bei-
spielsweise das Badezimmer. 
So erreichen Sie immer wie-
der Zwischenziele, das moti-
viert zusätzlich!

4. Den Frühling begrüßen: 
Auch unsere Seele möchte 
gerne von unnötigem Bal-
last befreit werden. Gehen 
Sie an die frische Luft und 
tanken Sie Licht und Son-
ne, denn davon haben Sie in 
den letzten Monaten viel zu 
wenig bekommen. Erfreuen 

Sie sich daran, dass die Natur 
langsam zu neuem Leben er-
wacht.

5. Belohnen: Sie haben er-
folgreich ausgemistet, ge-
ordnet und geputzt und Ihre 
Seele auf Frühling gepohlt? 
Herzlichen Glückwunsch! Sie 
sollten stolz auf sich sein und 
dürfen sich als Belohnung et-
was gönnen! Vielleicht einen 
schönen Restaurantbesuch 
oder einen spontanen Kurz-
trip? Oder aber die teuren 
Pumps? Seien Sie großzügig 
sich selbst gegenüber und 
genügend Platz für Neues 
haben Sie jetzt ja schließlich 
auch ... akz-o

Veranstaltung im Showroom von Fadel
Wirkung und Nutzen des traditionellen Feng Shui in der modernen westlichen Welt

Welche Schätze das traditi-
onelle Feng Shui bereit hält 
und wie unterstützt es das 
Lebensglück? Damit be-
fasst sich ein Vortrag am am 
Donnerstag, 12. März 2020 
um 19.00 Uhr im Show-
room der Firma Fadel in 
der Dieburger Straße 100 
in Darmstadt. Es spricht Ni-
cole Zaremba, sie durfte seit 
Ende der Neunziger Jahre 
als Meisterschülerin beim 
Kung Fu und Feng Shui 
Großmeister Yap Chang Hai 
das authentische, klassi-
sche Feng Shui lernen und 
auch unterrichten.

Denn Feng Shui ist wie 
Akupunktur - nicht für den 
menschlichen Körper son-
dern für den kraftvollen 
Fluss der Lebensenergie in 
Räumen. Mit chinesischen 

Symbolen hat dies nichts zu 
tun. Feng Shui ist eine Har-
monielehre, die bei den Chi-
nesen seit vielen Jahrhun-
derten angewendet wird. Ziel 
ist die Harmonisierung des 
Menschen mit seiner Umge-
bung durch eine besondere 
Gestaltung der Lebens- und 
Arbeitsräume, die auf das 
Studium von Formen, Far-
ben, Himmelsrichtungen 
und Anordnungen zurück 
geht - wodurch die Lebens-
energie - die Vitalität und die 
Kreativität - gut fließt und die 
Menschen stärkt.

An diesem Abend gibt uns 
die Feng Shui Meisterin Ni-
cole Zaremba Einblicke in 
die alte, authentische Lehre 
des Feng Shui. Sie berät seit 
über 20 Jahren Privatperso-
nen und Unternehmen in 

ganz Deutschland und in-
ternational bei bestehenden 
Räumen sowie bei der Neu-
bauplanung. Nicole Zaremba 
zeigt die Vorteile dieser faszi-
nierenden Methode auf, aber 
auch die Grenzen, die es in 
der modernen und schnell-
lebigen Zeit geben kann. Sie 
erklärt, wie man bestimmte 
Teile dieses sehr tiefen und 
umfangreichen chinesischen 
Wissens auch im Westen 
gewinnbringend einsetzen 

kann. Der Vortrag bietet die 
Möglichkeit, dem Leben ei-
nen neuen und mühelosen 
Schwung zu geben. Nach dem 
Vortrag gegen 20 Uhr steht die 
Referentin für Fragen zur Ver-
fügung.

Weitere Infos unter www.
klassisches-feng-shui.de An-
meldungen bitte bis spätes-
tens 8. März 2020 unter info@
fadel-raumidee.de
 ggr/PR
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Ralf Hammann 
SV Darmstadt 98 –  1. FC Heidenheim 1:1
Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 1:2
SV Darmstadt 98 –  VfL Bochum 2:1
Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt 3:3

Walter Danne 
SV Darmstadt 98 –  1. FC Heidenheim 2:1
Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 1:2
SV Darmstadt 98 –  VfL Bochum 2:0
Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt 2:2

Oliver Ristau
SV Darmstadt 98 –  1. FC Heidenheim 2:0
Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 2:3
SV Darmstadt 98 –  VfL Bochum 2:1
Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt 2:1

Kristian Bilonic
SV Darmstadt 98 –  1. FC Heidenheim 1:0
Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 2:0
SV Darmstadt 98 –  VfL Bochum 1:3
Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt 3:2

Japan-Power mit Kamada und Hasebe
Beide haben bei den Frankfurtern zentrale Rollen in Offensive und Defensive

Von Stephan Köhnlein

Daichi Kamada hat in seinem 
guten halben Jahr bei Eintracht 
Frankfurt bereits Geschichte 
geschrieben. Beim 4:1 in der Eu-
ropa League gegen RB Salzburg 
sorgte er kürzlich für den ers-
ten Dreierpack der Eintracht in 
einem internationalen Pflicht-
spiel seit 14 Jahren. Zuletzt war 
das Michael Thurk im Jahr 2006 
beim 4:0 über Bröndby IF gelun-
gen.

Kurios bei Kamada ist: Während 
der Japaner in der Europa League 
schon sechs Treffer in sieben 
Spielen erzielte, war der Offensiv-
spieler in der Bundesliga bis da-
hin noch ohne Tor. Trotzdem ist 
man nicht unzufrieden mit dem 
Japaner.

Beachtliche 
Wertsteigerung bei 

Kamada

Im vergangenen Sommer hatte die 
Eintracht den A-Nationalspieler 
(vier Spiele, ein Tor) für rund 4,5 
Millionen Euro vom belgischen 
Erstligisten VV St. Truiden geholt. 
Mittlerweile wird der Marktwert 
des 23-Jährigen vom Internet-
portal transfermarkt.de auf etwa 
zehn Millionen Euro taxiert – eine 

beachtliche Wertsteigerung inner-
halb eines guten halben Jahres. 
Während Kamada erst am Anfang 
seiner Karriere steht, neigt sich 
die seines Landsmannes Makoto 
Hasebe langsam dem Ende ent-
gegen. 36 Jahre ist der mittlerwei-
le alt. Eigentlich ist er defensiver 
Mittelfeldspieler, bei der Eintracht 
kommt er jedoch meist als Innen-

verteidiger zum Einsatz. Er gilt als 
heimlicher Spielmacher in der Ab-
wehr, der mit eleganter Technik 
Probleme früh erkennt und ohne 
Fouls löst.

Neuer Vertrag für Hasebe 
nicht ausgeschlossen

In der Saison 2007/08 kam Ha-
sebe nach Deutschland zum VfL  
Wolfsburg. Später spielte er für den 
1. FC Nürnberg. Seit 2014 trägt er 
das Trikot der Eintracht. Zwischen 
2006 und 2018 bestritt Hasebe 114 
Länderspiele für Japan, war lange 
auch Kapitän – eine Funktion, die 
er auch bei der Eintracht hat.

Sein Vertrag in Frankfurt läuft 
noch bis zum Sommer. Eine Ver-
tragsverlängerung um ein weiteres 
Jahr ist nicht ausgeschlossen. Er 
habe über seine Situation schon 
oft mit Sportvorstand Fredi Bobic 
gesprochen. „Wenn ich noch ein 
gutes Gefühl auf dem Platz habe, 
will ich noch weiterspielen. Wenn 
ich mich aber nicht gut fühle, 
dann muss ich überlegen, was ich 
mache“, sagte Hasebe in einem In-
terview. Er sei da aber „noch ganz 
entspannt“ und wolle sich voll auf 
seine Leistung konzentrieren.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persön-
lichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Ham-
mann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Ham-
mann & Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New Corner 
in Riedstadt, Kistian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur 
Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser 
Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu ge-
winnen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, 
etwa mit Karten für das Darmstädter Kikeriki Theater. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 
Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
SV Darmstadt 98  –  1. FC Heidenheim
Werder Bremen  –  Eintracht Frankfurt 
SV Darmstadt 98  –   VfL Bochum 
Bayer Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt  

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de. Hier kön-
nen Sie alle Spiele bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff tippen. Oder Sie tippen gleich alle Spiele der 
restlichen Saison!
Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch möglich 
unter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im Betreff „Autohaus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Dumic: Der Dosenöffner mit dem Knüppel
Der Innenverteidiger ist der Mann für wichtige Tore – Zukunft offen

Von Stephan Köhnlein

Trainer Dimitrios Grammozis 
sprach von einem „Dosenöff-
ner", Kapitän Fabian Holland 
wählte einen weniger filigranen 
Vergleich: „Da muss erst Dario 
mit dem Knüppel kommen.“

Es war die vorletzte Minute der 
regulären Spielzeit, als sich Dario 
Dumic ein Herz nahm und den 
Ball aus gut 20 Metern ins Nürn-
berger Tor zum 2:1-Siegtreffer für 
die Lilien nagelte. „Ich habe die 
Lücke gesehen und abgezogen“, 
sagte Dumic nach dem Spiel auf 
Englisch. Deutsch wollte er nicht 
sprechen, nach der aufreibenden 
Partie könne er sich gerade nicht 
richtig konzentrieren, entschul-
digte er sich.

„Manchmal ist es 
einfacher, Elf gegen Elf  

zu spielen“

Insgesamt sei es ein „dreckiger 
Sieg“ gewesen. „Die zweite Halb-
zeit war für die Zuschauer kein 
sehr schönes Spiel. Aber manch-
mal muss man solche Siege mit-
nehmen. Das ist auch eine Qua-
lität, solche Spiele zu gewinnen.“ 
Trotz Überzahl taten sich die Lili-
en lange schwer gegen den Bun-
desliga-Absteiger. Es klinge viel-
leicht ein bisschen abgegriffen, 
sagte Dumic, aber „manchmal ist 
es einfacher, Elf gegen Elf zu spie-
len“. Nürnberg habe gut in zwei 
Blöcken gestanden und gefährlich 
gekontert. „Die haben das gut ge-

macht - so wie wir letzte Woche 
gegen Sandhausen. Aber am Ende 
haben wir dann das Tor gemacht.“

Leihe endet zum 
Saisonende

Seit nunmehr acht Spielen sind 
die Lilien unbesiegt, zuletzt gab 
es drei Siege hintereinander. Die 

Gründe für die Erfolgsserie? „Wir 
tun das Gleiche wie im ersten Teil 
der Saison. Doch wir werden da-
bei jede Woche besser“, sagte Du-
mic. „Wir stehen gut, auch wenn 
wir unter Druck geraten. Und wir 
werden auch mit dem Ball immer 
besser. Wir haben im Moment 
einfach ein gutes Gefühl. Dieses 
Momentum müssen wir weiter 
für uns nutzen.“

Es war bereits das vierte Saisontor 
des Innenverteidigers. Zuvor hat-
te er bereits gegen Aue und Karls-
ruhe getroffen - und bereits in der 
Hinrunde beim 3:3 gegen Nürn-
berg. Wie es nach der Saison mit 
Dumic weitergeht, ist noch offen. 
Er ist vom niederländischen Erst-
ligisten FC Utrecht ausgeliehen. 
Der Marktwert des 28-Jährigen 
wird vom Internetportal trans-
fermarkt.de derzeit auf rund eine 
Million Euro taxiert. Eine Menge 
Holz für den Mann, auch wenn er 
manchmal Dosen mit Knüppeln 
öffnen kann.

Nach dem Spiel gegen Racing Strassburg bedanken sich Makoto Hasebe und 
Daichi Kamada (Bild unten) bei den Eintracht-Fans. Foto: Jan Hübner

AUTOHAUS  ISER  RIEDSTADT  TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!

Tippen & Gewinnen!

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! 
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Dario Dumic erzielte in Nürnberg aus 20 Metern den 2:1-Siegtreffer. 
 Fotos: Arthur Schönbein
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Die Maade aus Südhessen...

So macht es
Plansche Schpass!

Beim Schwimme geh‛ isch
auf Nummer Sischer!

Am Baggersee...

Echt jetzt?

Mittelalterlicher Frühjahrsmarkt
Gernsheim – Nachdem der 
10. Mittelalterliche Früh-
jahrsmarkt im letzten Jahr 
einen sensationellen Zulauf 
hatte, findet auch in diesem 
Jahr am zweiten März-Wo-
chenende ein Mittelalterli-
cher Frühjahrsmarkt statt. 

Die Besucher, Familie und 
Kinder erwartet eine Zeitrei-
se in das historische Mittelal-
ter. Rund um den Markt prä-
sentieren sich Händler und 
Handwerker mit Schmuck, 
Lederartikel und Lederver-
arbeitung, Gewandungen, 
Schnitzereien, Hornartikel, 
Holzwaren aber auch Heer-
lager der verschiedenen Epo-
chen, die, die Lebensweise 
im Mittelalter darstellen 
u.v.m. 

Über den ganzen Tag gibt es 
unterhaltsame Musikeinla-
gen zu hören. Eine bekannte 
Mittelalterband  spielt am 
Tag mehrere Konzerte und 
auch so wird den Tag über 
immer für Musik auf dem 
Markt gesorgt. Für Tanzun-
terhaltung ist eine Gruppe 
anmutiger Frauen, viele Ma-
le mit einem Tribal Dance zu 
sehen. Gleichzeitig dürfen 
sich wieder die großen und 
kleinen Besucher auf eine 
unterhaltsame Gaukelei mit 
den schon bekannten Gauk-
ler, freuen.

Für das leibliche Wohl sorgen 
Wirte mit ihren herzhaften 
Gaumenschmaus und ande-
re süßen Leckereien.

Ein Falkner wird mit seinen 
Falken und Eulen vor Ort 
sein und der Besucher kann 
sich mit den Vögeln fotogra-
fieren lassen. 

Die bekannte Künstlerin 
Chandra Witchfire ist mitt-
lerweile eine Attraktion. Mit 
ihrer eigenen Unterhaltung 
zeigt sie ihr künstlerisches 
Potential mit Jonglage und 
Feuerspiel. 

Gegen Abend wird ein Feu-
erspiel auf dem historischen 
Markt die Besucher zum Aus-
klang erfreuen.

Für Groß und Klein gibt es 
unter anderem eine hand-
werkliche Schmiedevorstel-
lung, Bogen- und Armbrust-
schießen, Senfen mit einer 
Senferei, Kinder-Ponyreiten 
und das reiten auf Kamelen 
sowie weitere zusätzliche 
Attraktionen zu sehen und 
zu erleben. Auch ein hand-
betriebenes Kinder Karussell 
wird für die Kleinen vor Ort 
sein.

Natürlich auch das Mittelal-
terliches Museum, das ein-
zige „fahrbare Museum“ mit 
vielen Rüstungen und hun-
derten Repliken aber auch 
mit originalen Fundstücken 
und vielen Gegenständen 
und Waffen aus der Zeit des 
Frühmittelalters, ist zu be-
staunen.

Alles in allem ist dieser his-
torische Markt eine Attrakti-
on für die ganze Familie und 
Freunde des Mittelalters.

„Genießen, Mitfeiern“ ist das 
Motto, des 11. Mittelalterli-
chen Marktes. Geöffnet ist 
am Samstag, 7.3., von 11.00 
bis 22.00 Uhr und am Sonn-
tag, 8.3., von 11.00 bis 19.00 
Uhr. Der Eintritt beträgt für 
Erwachsen 6,-Taler, fpür Ge-
wandet 4,50 Taler und für 
Kinder: 3,- Taler. Kinder un-
ter Schwertmaß haben freien 
Eintritt. Wie immer gibt es für 
15,- Taler ein Familie-Ticket 
für zwei Erwachsene mit 
mindestens einem Kind.
www.heimdalls-erben.de
 PR

Auf den Spuren Martin Luthers
Dornheim – Zur Februar-
Wanderung trafen sich 25 
Pädscherstrampler, der 
Wanderabteilung der SG 
Dornheim, um von Dorn-
heim zunächst in Fahrge-
meinschaften nach Alsheim 
und von dort mit der Bahn 
nach Osthofen zu gelangen.

Hier startete die Wanderung 
unter Führung von Dietmar 

Plettrichs. Zunächst ging es 
durch die Weinberge nach 
Bechtheim, dem Kleinod im 
Wonnegau. Hier wurde die 
romanische Basilika St. Lam-
bert aus dem 11. Jahrhundert 
mit Wandmalereien aus dem 
14. Jahrhundert besichtigt. 

Diese Kirche wurde jahrhun-
dertelang evangelisch und 
katholisch als Simultankirche 

genutzt, bis 1910 eine weitere 
evangelische Kirche gebaut 
wurde. Im schönen Garten 
der Kirche wurde dann auch 
eine Mittagsrast eingelegt. 
Anschließend ging es weiter 
durch die Weinberge und bei 
herrlich sonnigem Wander-
wetter und klarer Fernsicht 
konnte der gegenüberliegen-
de Odenwald mit Melibokus 

und Umgebung bewundert 
werden.

Die 16 Kilometer lange Wan-
derung endete in Alsheim zur 
Schlusseinkehr in der Gast-
stätte „Zur Stadt Columbus“, 
wo sich über die gewonne-
nen schönen Eindrücke noch 
rege ausgetauscht wurde.
 ggr

Die Pädscherstrampler unterwegs.  Foto: privat

Kittelscherz-Party bei den Landfrauen
Mit Kreppel, Kaffee und Helau zur Party bei Stelzers im Bau

Nauheim – Dem närri-
schen Ruf folgten mehr als 
50 fastnachtsbegeisterte 
Frauen. Die meisten waren 
dem Motto entsprechend in 
schicke, grellbunte Kittel-
schürzen im Stil der 60er, 
70er Jahre gekleidet und 
hatten Putzutensilien wie 
Schwämme, Bürsten und 
Lappen mitgebracht. Auch 
Mitglieder der MS-Selbst-
hilfegruppe mit den neuen 
Leiterinnen Claudia Grimm 
und Angelika Leiter hatten 
sich eingefunden.

Vom Empfangskomitee be-
kamen die Besucherinnen 
den Hausorden in Form eines 
Spülschwämmchens umge-
hängt, den die Kreativgruppe 
phantasievoll dekoriert hat-
te. Aus dem großen Putzei-
mer wurde „Butzwasser mit 
Brogge“ ausgeschenkt, ein 
Cocktail aus Wein, Sekt, Li-
kör und Beeren. Von Stelzers 
wurden die Gäste mit Krep-
pel und Kaffee satt verwöhnt. 
Der kunterbunte Nachmit-
tag wurde eröffnet mit einer 
rhythmischen Kittelschürze-
Gymnastik zum Mitmachen, 
närrisch dargeboten von den 
Vorstandsmitgliedern unter 
der Anleitung von Marlies 
Eberlen.

Nach der Begrüßung der När-
rinnen mit viel Helau gab 
Vorsitzende Anne Dammel 
ihre Begeisterung für die „Kit-
telscherz“ zum Besten. Pas-
send zum Thema trat Edda  

Rampold als „Leidgeprüfte 
Hausfrau“ auf. Als „Dolles 
Huhn“ stieg Marlene Guth 
in die Bütt, gefolgt von Ma-
rita May, die vom neuesten 
Nau’mer Dorftratsch erzähl-
te. Dabei wurde den Lach-
muskeln der Landfrauen 
kaum eine Pause gegönnt.

Als „Kleinwagenbesitzerin“ 
anno dazumal trat Marga 
Schmidt auf, die anfangs 
schon ein Stimmungslied zur 
Melodie des Schneewalzers 
sang. Marlies Eberlen und 
Anne Dammel besangen mit 
„Hier dud mer’s weh unn do 
dud mer’s weh“ humorvoll 
die Freuden und Leiden des 

Älterwerdens und strapa-
zierten damit die Zwerchfelle  
der Frauen. Unter Gelächter 
und mitfühlender Zustim-
mung der Närrinnen erzählte 
Gabi Bender vom Leben ei-
ner „Gestressten Hausfrau“.

Wie bei vielen Veranstal-
tungen der Landfrauen zu-
vor begleitete Helga Gafke 
den Nachmittag mit ihrem 
Akkordeon. Sie spielte be-
kannte Schunkellieder und 
sparte auch nicht mit dem 
Fastnachtstusch während 
der Vorträge. Allen Aktiven, 
die mit Büttenreden und Kla-
mauk die Stimmung hoch-
hielten, wurde ein Orden 

überreicht, der in liebevoller 
Handarbeit von der Kreativ-
gruppe gefertigt wurde. Als 
Schlussakt mit viel Humor 
und Witz und von Lachsalven 
begleitet, schilderten Anne 
Dammel und Gabi Bender, 
wie es „Zwaa, die gern Nau-
merinne soi wolle“ auf ihrer 
Odyssee durch Nauheim er-
gangen ist.

Mit einem Fastnacht-Quiz 
ging der stimmungsgelade-
ne Nachmittag seinem Ende 
zu. Für die Gewinnerinnen 
Waltraut Ackermann, Helma 
Steffan und Ingrid Wetzel gab 
es Weck, Worscht, Woi und 
Kreppel. L. Ramge/ggr

Die Nauheimer Landfrauen feiern Fastnacht.  Foto: LFV Nauheim

Zeitungsleser  wissen  mehr!

Notausfahrt für Gewerbepark
Abfließen des Verkehrs im Notfall sichergestellt

Riedstadt - Im Normalfall 
ist der Gewerbepark Ried 
in Wolfskehlen mit seinen 
Einkaufsmärkten für den 
motorisierten Verkehr nur 
von der B26 über die Albert-
Einstein-Straße zu errei-
chen und auch wieder zu 
verlassen. 

Um ein Abfließen des Ver-
kehrs im Notfall – weil etwa 
durch einen schweren Un-
fall die Kreuzung Albert-Ein-
stein-Straße/B26 blockiert 
ist – zu gewährleisten, wurde 
nun eine Notausfahrt zur B26 
von der Konrad-Zuse-Straße 
aus asphaltiert.

Die Straße wird noch eine 
Schranke erhalten, die von 
Einsatzkräften wie Polizei 
und Feuerwehr geöffnet wer-

den kann. „Es handelt sich 
um eine reine Notausfahrt, 
um den Abfluss des Verkehrs 
aus dem Gewerbepark im 
Notfall sicherstellen zu kön-

nen“, betont Fachbereichs-
leiter Stadtentwicklung und 
Umweltplanung, Hans Do-
mes.
 ggr

Der Gewerbepark Ried erhält eine Notausfahrt zur B26.
 Foto: Stadt Riedstadt

– Anzeige –
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BANDLEADER
Timor Oliver Chadik
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Lions Clubs Darmstadt & Bergstraße präsentieren

„The Lion swings tonight“  
mit der Big Band der Bundeswehr
Eintritt: 28,- € | 23,- € ermäßigt

Kartenverkauf unter 
www.bigband-lions.de

Dienstag, 31. März 2020 
20:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr 

Weststadthalle Bensheim
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TIER DER WOCHE
Valentina und ihre Welpen

Valentina und ihre drei Welpen Vincent, Ve-
gas und Valentin suchen einzeln nette Fami-
lien oder Hundefreunde mit Platz und Zeit, 
um diesen großen und freundlichen Hunden 
ein schönes Zuhause zu geben. Kinder sollten 
schon standfest sein, denn die Welpen sind 
nicht nur tapsig sondern auch schon ganz 
schön kräftig und ihrem Alter entsprechend 
verspielt. Erziehung brauchen die Welpen 
auch noch.

In ihrem neuen Zuhause sollten keine großen 
Treppen zu steigen sein, ein paar Stufen sind 
natürlich kein Problem. Die kleine Hundefa-
milie hat auch schon Katzen kennengelernt, 
daher dürften auch Stubentiger im neuen Zu-

hause leben. Rassetypisch brauchen 
Valentina und ihre Jungs keine stun-
denlangen Spaziergänge und Radtou-
ren sondern sind eher gemütlich un-
terwegs.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
schriftlich an Claudia.kemmler@web.
de oder telefonisch an 0162 698743 oder 
kommen während der Öffnungszeiten 
im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 
60 vorbei. ggr

Fünftausend Euro für die Tafeln der Region
Über 3.500 Kinder bemalen Weihnachtsengel für die gute Sache

Groß Gerau – Zu Weihnach-
ten hatte sich die Volksbank 
Darmstadt-Südhessen für 
die Kinder der Region et-
was ganz Besonderes ein-
fallen lassen. Unter dem 
Motto „Zu Weihnachten ein 
bisschen Glück verschen-
ken: einfach den Engel aus-
schneiden, ausmalen und 
in deine Volksbank-Filiale 
bringen.“ wurden die Kin-
der der Kindergärten und 
Grundschulen aufgefordert, 
einen Engel auszumalen 
und abzugeben.

Auf diese Weise konnten al-
le Kinder in der Region das 
Glück mit anderen Kindern, 
denen es nicht so gut geht, 
teilen. Die Kinder mussten 
nur die Engel aus dem Mäu-
seClub-Vorteilsblock der 
Volksbank ausmalen und im 

Dezember in die Weihnachts-
box, die in den Volksbank-Fi-
lialen der Region aufgestellt 
war, einwerfen. Für jeden 
Engel spendet die Volksbank 
mit den Maskottchen Hanni 
und Manni einen Euro an die 
Tafeln der Region in unse-
rem Geschäftsgebiet, die sich 
um Menschen kümmern, die 
nicht so viel zu essen haben.

Insgesamt beteiligten sich 
3.516 Kinder an der Aktion 
und die Volksbank rundete 
die Spendensumme großzü-
gig auf. So können sich jetzt 
die fünf Tafeln jeweils über 
eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro freuen. Hanni und 
Manni sagen danke für die 
tolle Aktion und wünschen 
allen Kindern und deren Fa-
milien alles Gute für 2020.
 ggr/PR

Prokurist René Lorenz überreicht symbolisch die Spende an  Jenna 
Reibold, Regionalleiterin Mitte der Diakonie Groß-Gerau/Rüssels-
heim.  Foto: Voba

Längst Vergessenes neu entdeckt
OWK Groß-Gerau auf historischer Darmstadt-Tour

Groß-Gerau – „Das hatten 
wir früher auch zu Hause“ 
hörte man öfters bei dem 
Rundgang durch die Samm-
lung des HSE-Museums 
im Umspannwerk West in 
Darmstadt. 

Die stürmische Woche 
und die dadurch gesperr-
ten Waldwege hatte eine 
Tourenänderung mit sich 
gebracht. So marschierten 
die 37 Wanderfreunde vom 
Jugendstil-Hauptbahnhof 

Darmstadt aus am Kaval-
leriesand auf abgelegenen 
Wegen zur Heimstättensied-
lung.

An den imposanten Mau-
erresten der Schießanlagen 
entlang ging es im Bogen 
zurück zum Lokal „Rosso 
& Bianco“ zur Mittagsrast. 
Nach ausgiebiger Stärkung 
erreichten die Wanderer das 
Umspannwerk Darmstadt-
West mit seiner großartigen 
historischen Sammlung alter 
elektrischer Geräte. 

Mit viel Engagement haben 
die Mitarbeiter und späteren 
Pensionäre die Geräte aus 
früheren Jahren gesammelt 
und ausgestellt. Die Raritä-
ten vom Rasierer bis zum 
Herd lösten bei den Älteren 
immer wieder Erinnerungen 

an erste kostbare elektrische 
Gerätschaften aus. 

Eindrucksvoll erzählten Karl- 
Heinz Hirz, Adolf Scheitler 
und Walter Triebig von den 
Anfängen der Sammlung bis 
zu den heutigen Aktivitäten, 
um „neues Alte“ aufzustö-
bern und zu restaurieren.

Bei Sonnenschein mar-
schierte die Wandergruppe 
zum Bus, der sie zum Haupt-
bahnhof brachte. Mit dem 
Zug wurde der Heimweg an-
getreten. 

Der Vorsitzende Wolfgang 
Schmall bedankte sich bei 
der Wanderleitung Heinz 
Pitzer und Rosel Wolk für die 
Organisation und Durchfüh-
rung der 8-Kilometer-Wan-
dertour. OWK/ggr

Mit Interesse wird der Telekombau erstmals von der Rückseite wahr-
genommen. Foto: OWK

Kleinkinderspielplatz freigegeben
In der Goddelauer Straße wurden neue Spielfläche und Sitzgruppe geschaffen

Riedstadt - Ein fröhlich 
bunter Multifunktions-
Turm lockt kleine Kinder 
zum Spielen, Greifen, Klet-
tern und Rutschen. In einer 
anderen Ecke des Kleinkin-
derspielplatzes lädt eine 
Nestschaukel zum gemütli-
chen Wiegen ein, von einer 
hölzernen Sitzgruppe aus 
haben begleitende Erwach-
sene das muntere Treiben 
entspannt im Blick und 
können sich mit dem Nach-
wuchs gemeinsam stärken.

Auf der Goddelauer Straße 
13 im Erfelder Neubaugebiet 
„Im gemeinen Löhchen“ ha-
ben Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofs ein kleines 
Spielparadies für Kleinkin-
der geschaffen, das jetzt 
von Bürgermeister Marcus 
Kretschmann, dem schei-
denden Fachbereichsleiter 
Stadtentwicklung und Um-
weltplanung Hans Domes 
und seinem Nachfolger Joa-
chim Götz und natürlich den 
Bauhofmitarbeitern für die 
Öffentlichkeit freigegeben 
wurde.

Das Grundstück konnte nicht 
bebaut werden, weil es dia-
gonal von einer Ferngaslei-

tung durchschnitten wird. 
Da es in der Hildegard-von-
Bingen-Straße beim Fußweg, 
der zur August-Bebel-Straße 
führt, bereits einen Spiel-
platz für ältere Kinder gibt, 
sollte nach dem einstimmi-
gen Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung auf 
der Goddelauer Straße eine 
Spielfläche speziell für Klein-
kinder entstehen.

Ursprünglich sollten die 
Bauarbeiten fremdvergeben 
werden. Doch weil die Kos-
tenschätzungen sehr hoch 
ausfielen, entschied sich 
die Stadt dafür, die Arbeiten 
durch den Bauhof durchfüh-
ren zu lassen. Ende Oktober 
hatten die Bauhofmitarbeiter 
mit den Erdarbeiten ange-
fangen, bereits Mitte Dezem-
ber war der Spielplatz soweit 

fertiggestellt. Im neuen Jahr 
musste lediglich noch die 
Wiese eingesät und letzte 
Pflanzaktionen durchge-
führt werden. „Sie haben hier 
wirklich tolle Arbeit geleistet 
und in kurzer Zeit eine rich-
tige Spielidylle geschaffen“, 
bedankte sich Bürgermeister 
Kretschmann bei den Bau-
hofmitarbeitern.
 ggr

Der Kleinkinderspielplatz Goddelauer Straße wurde nun von Bürgermeister Marcus Kretschmann 
(vorne rechts), dem Fachbereich und Bauhofmitarbeitern freigegeben.  Foto: Stadt Riedstadt

Unsere Redaktion-E-Mail:   redaktion@combi-medien.de
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Die Faszination mit Holz zu arbeiten
Berufsbild Schreiner und Tischler

Seine Aufgabe ist es, Holz 
in eine bestimmte Form zu 
bringen. Im Süden Deutsch-
lands nennt man ihn meist 
Schreiner, im Norden eher 
Tischler. Hier in Südhessen 
sagen wir Schreiner, und 
weil natürlich auch Frauen 
diesen Beruf ausüben kön-
nen hängen wir ein *in an.

Neben der Arbeit mit Holz 
kommen auch weitere Mate-
rialien wie etwa Kunststoffe, 
Glas, Metall oder Stein zum 
Einsatz. Daraus werden die 
unterschiedlichsten Produkte 
hergestellt. 

In vielen Betrieben werden 
Möbel und Inneneinrichtun-
gen gebaut. Wichtig ist im-
mer die gute Abstimmung mit 
dem Kunden, seine Wünsche 
gilt es, kreativ umzusetzen. 
Neben der Arbeit in der Werk-
statt gehört auch der Einbau 
der gefertigten Produkte vor 
Ort beim Kunden. 

Darüber hinaus gibt es sehr 
viele Möglichkeiten, sich zu 
spezialisieren. Etwa in den 
Bereichen Messe- und Laden-
einrichtungen, Verlegen von 
Böden oder Restaurierung 
beschädigter Möbel. Mit einer 
abgeschlossenen Ausbildung 
steht ein weites Betätigungs-
feld offen, es gibt gute Zu-
kunftsaussichten.

Spannend macht den Beruf 
auch das Zusammenspiel von 
handwerklichem Geschick 
und technischem Verständ-
nis. Es kommen Werkzeuge 
zum Einsatz, die traditionell 
verwendet werden, aber auch 
modernste, computergesteu-
erte Maschinen. Diese Kom-
bination eröffnet immer neue 
Gestaltungsmöglichkeiten.

Ganz wichtig, um den Beruf 
Schreiner*in erfolgreich aus-
zuüben, sind Fantasie und 
Kreativität. Die damit ent-
standenen Werkstücke haben 
einen großen und nachhal-
tigen Wert, denn sie sind oft 
Jahrzehnte im Gebrauch. Der 
Kunde ist zufrieden. Darauf 
kann ein Schreiner*in mit 
recht Stolz sein. 

In der Regel wird die Ausbil-
dung dual absolviert. Es be-

steht aber auch die Möglich-
keit einer rein schulischen 
Ausbildung. Die Ausbildung 
dauert drei Jahre und ist ein 
anerkannter Ausbildungs-
beruf im Handwerk. Ein be-
stimmter Schulabschluss ist 
nicht erforderlich. Nach be-
standener Prüfung besteht 
die Möglichkeit, eine Weiter-
bildung zur Meisterprüfung 
zu machen oder auch den Ba-
chelor im Studiengang Innen-
ausbau zu machen. as
Quellen: Handwerk.de/beru-

fe.net/

Wir bieten folgende Ausbildungswege:

Mehr Infos � nden Sie unter www.GP-Ruesselsheim.de 
Unser Schulsekretariat hilft bei Fragen gerne weiter: Telefon: 06142 88-4821  

GPR Gesundheits- und P� egezentrum Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
GPR Fachschule für P� egeberufe · Schlesienstraße 1 · 65428 Rüsselsheim am Main
Bewerbungsschluss: 30. März 2020 
E-Mail: bewerbung.kps@gp-ruesselsheim.de
E-Mail-Anhänge nur im PDF-Format

P� egefachkraft
(w/m/d)
ab Oktober 2020, 
Ausbildungszeit: 3 Jahre

Krankenp� egehilfe
(w/m/d)

ab November 2020, 
Ausbildungszeit: 1 Jahr

Lagermitarbeiter / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)  
Das sind Ihre Aufgaben:
• Be- und Entladen von LKW´s mit Flurförderzeugen
• Einhaltung von QM-Richtlinien und interner Verfahrensanweisungen
• Überprüfung von Lieferungen auf Vollständigkeit und Unversehrtheit
• Kommissionieren von Versandaufträgen

Was Sie mitbringen:
• Sie haben Erfahrung im Bereich Lager/Kommissionierung und sind      
     erfahren im Umgang mit Flurförderzeugen
• Körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamarbeit und Schichtarbeit
• Sichere Deutschkenntnisse sind wünschenswert
• Flexibilität und Selbstständiges Arbeiten sowie eine eigenverantwort-  
 liche und zuverlässige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Standort Trebur:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 12.000 weiteren Kollegen            
täglich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/70wv
Nagel-Group I Nagel Logistics Services GmbH & Co. KG 
Hessenauer Straße 2 · 65468 Trebur  · www.nagel-group.com

Das ALICE-HOSPITAL Darmstadt sucht zum 01.04.2020 eine/n

Fachhandwerker Elektro (m, w, d)
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•	 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten in der Gebäudetechnik
•	 Koordination	Fremdmitarbeiter	und	Fremdfirmen
•	 Selbstständige Betreuung kleiner Projekte 

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung
•	 Sehr	gute	Kenntnisse	in	den	gängigen	Office-Programmen	
•	 Selbständige,	engagierte,	flexible	und	teamorientierte	Arbeitsweise
•	 Belastbarkeit
•	 Teilnahme an regelmäßiger Rufbereitschaft

Unsere Leistungen:
•	 Wir bieten ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet 
•	 eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD-K
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 betriebliche Gesundheitsförderung und andere Sozialleistungen
•	 die Stelle ist zunächst befristet

Ihre	aussagekräftigen	Bewerbungsunterlagen	richten	Sie	bitte	an:	
Stiftung Alice-Hospital, Dieburger Str. 31, 64287 Darmstadt
personalabteilung@alice-hospital.de, 
Information	unter:	www.alice-hospital.de

Sicher ist sicher
PaXsecura – einbruchhemmende Fenster und Haustüren

 Geprüft und zertifiziert bis 
 RC 3 nach DIN EN 1627

 Durchgängige Sicherheit – 
 in Holz, Holz-Aluminium, 
 Aluminium und Kunststoff

 Kompetente Beratung und 
 fachgerechte Montage 

 Einbruchhemmung auch in
 Kombination mit Schall- 
 und Wärmeschutz möglich

  

• Innenausbau  • Möbelschreinerei
• Bauschreinerei • PaX Fenster und Türen
• Restaurierungen • Bestattungen

Wir bauen Ihre Ideen!

Familientradition seit 1899

Büro Schreinerei Luley:
Hauptstraße 36

Werkstatt: Astheimer Str. 62 · 65468 Trebur
Telefon 06147-7222

www.Schreinerei-Luley.de

Tischler/ Schreiner (m/w/d)
mit Erfahrung im Möbelbau/Innenausbau
  zum nächstmöglichen Termin gesucht.

Tischlerei Habermann GmbH & Co. KG ◦ 64560 Riedstadt ◦Telefon 06158-3838

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Hompage
www.tischlerei-habermann.de

Panelit GmbH
Graslitzer Str. 5
64569 Nauheim

www.panelit.de
kontakt@panelit.de
06152 9560 837

Schreinerei und Schlosserei aus Nauheim
Möbel so einzigartig wie Sie!

 
Wir produzieren Einbauschränke, Küchen, Treppen, Tische,
Badmöbel und Regale. Wir verkaufen  Laminat-, Design-, 

Parke�boden und Türen.

Besuchen Sie uns gerne in unserer Ausstellung und wir
beraten Sie gerne und unverbindlich.

/panelit.deFoto: Alois G. Auinger auf Pixabay

level17-design auf Pixabay

BAUERFELD
Tischlerei  &  Sonnenschutz

Im Dürren Kopf 38 - 64347 Griesheim 
Telefon 06155  88 02 80 
E-Mail m.bauerfeld@t-online.de

Bezirkslandfrauen-Reisegruppe unterwegs
Fünf-Tage-Reise mit dem Original Bernina- und Glacier-Express

Schneller als gedacht, ist 
die Anmeldung zur Som-
merfahrt 2020 möglich. 
Nach der Anreise nach Da-
vos gemeinsames Abendes-
sen und Übernachtung im 
Turmhotel Victoria, Davos-
Dorf.

Tag 2: Nach dem Frühstück 
Fahrt in den weltbekannten 
Ort Sankt Moritz und Ein-
steigen in den legendären 
Bernina-Express. Bei der 
nun zweieinhalb-stündigen 

Fahrt, vorbei an mächtigen 
Gletschern bis über 2.253 
m hohen Berninapass und 
dann hinunter in kurven-
reicher Fahrt ins malerische 
Veltin. Dort Mittagessen und 
anschließende Rückfahrt mit 
dem Bus ins Hotel.

Am 3. Tag nach dem Früh-
stück Start nach Chur. Von 
hier Bahnfahrt mit der Aro-
sabahn durch eine wunder-
schöne Gebirgslandschaft bis 
Arosa. Hier können Sie nach 

bei einem Spaziergang den 
Klimakurort und die reine 
Gebirgsluft genießen und auf 
eigene Faust die Stadt erkun-
den.

Der 4. Tag steht ganz im Zei-
chen des Glacier Express. 
Dieser langsamste Schnell-
zug der Welt“ führt von Tie-
fencastel in etwa drei Stun-
den durch eine grandiose 
Bergwelt. Entlang der beein-
druckenden Rheinschlucht 
durch einen „Grand Canyon“ 

der Schweiz bis auf den 2.044 
Meter hohen Oberalppass 
und hinunter nach Ander-
matt und zurück ins Hotel. 
Rückreise am 5. Tag. Diese 
Reise per Bus bis zum Ziel 
und zurück, inklusive Hotel 
und Bahnfahrten, beträgt pro 
Person 699,-Euro. Einzelzim-
merzugschlag: 68,- Euro.

Anmeldungen ab sofort an  
Irene Fückel, Tel. 06147 666 
oder irenefueckel@t-online.
de ggr

Die Musik der Vögel
Worfelden – Am 13. März 
2020 veranstaltet der NABU 
um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Worfelden Pfarrgasse 
einen Erlebnisvortrag „Mu-
sik der Vögel“ mit dem Or-
nithologen Bernd Petri. Der 
Eintritt ist frei.

Der „Vogelflüsterer“ nimmt 
die Besucher mit auf eine 
Hörreise zu den Liedern der 
Vögel, erzählt Geschichten 
von lauschenden Menschen 
und Musikern. 

Die Musik der Vögel beglei-
tet unser Leben. Zart erklin-
gen die ersten Tage im Jahr. 
Im Frühling ist das große 
Konzert. Amseln musizie-
ren, Nachtigallen schluch-
zen und Lerchen tirilieren. 
Schrill rufen die Mauerseg-
ler in die Sommernacht. Die 
Kranichrufe vom Himmel 

künden den Herbst und 
schnatternde Gänsescharen 
den Winter. 

Wer weiß schon, dass die al-
lererste Tonaufnahme eines 
Vogels von einem Frankfur-
ter Bub stammt? Und wer 
hat schon mal gehört, wie 
ein Vogel Motorsäge und 
krachenden Baum imitiert? 
Eine echte Worfeller Nachti-
gall wird auch zu hören sein.
 ggr

Foto: Evgeni Tcherkasski auf 
Pixabay
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– Anzeige –

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter www.mitsubishi- motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 
2017/1151 Space Star Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 5,1–4,5. CO2-Emission 
(g / km) kombiniert 116–102. Effizienzklasse 
D–C. ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 7,3–6,5. CO2-Emission (g/km) 

kombiniert 167–149. Effizienzklasse D–C. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, 
kein Verkauf, keine Probe fahrtvereinbarung.

 
    

       

Es warten viele Highlights auf Sie:

  Die Spirit Sondermodelle mit vielen Extras
 Unser neuer Space Star, der praktische City-Flitzer u.v.m.

MiTsUbIsHi nEu
EnTdEcKeN

Der neue Space Star

Der neue ASX Spirit

Spirit-Wochen vom 29.02.2020 bis 30.06.2020

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Dacia Duster 1.6
Kilometerstand  77.500 km
Erstzulassung  13.08.2010
Leistung  77 kW/ 105 PS
Farbe  braun
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.290,- €
Ausstattung:
• elektr. Fensterheber • Klimaanlage • Bordcomputer • Leichtmetallfelgen
Außenspiegel beheizbar • Raucherpaket • Dachreling • CD-Radio

BMW 120d xDrive
Kilometerstand  21.751 km
Erstzulassung  04.05.2016
Leistung  140 kW/ 190 PS
Farbe  schwarz metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel EU6

 20.990,- €
Ausstattung:
• Allrad • Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung
• Navigationssystem • Leichtmetallfelgen • Fernlichtassistent
• Einparkhilfe vorn + hinten • Start-Stop-Automatik • Lederpolster

Nissan Juke 1.6 Xtronic
Kilometerstand  59.489 km
Erstzulassung  09.09.2014
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 12.990,- €
Ausstattung:
• Panoramadach • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Start-Stop-Automatik • Sitzheizung • Leichtmetallfelgen 
• LED-Tagfahrlicht • elektr. Fensterheber • Freisprecheinrichtung

Audi A6 Avant 3.0 quattro
Kilometerstand  125.650 km
Erstzulassung  17.06.2015
Leistung  160 kW/ 218 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel EU6

 22.990,- €
Ausstattung:
• Keyless-Start/Entry • 4-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat • Allrad
• Navigationssystem • Bordcomputer • Sitzheizung • Start-Stop-Automatik
• elektr. Heckklappe • Einparkhilfe vorn + hinten • Alcantara/Leder

Lancia Ypsilon Y 0.9
Kilometerstand  71.255 km
Erstzulassung  29.12.2011
Leistung  63 kW/ 86 PS
Farbe  weiß metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 5.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Tempomat • elektr. Fensterheber • Tagfahrlicht
• Start-Stop-Automatik • Bordcomputer • Parkassistent: aktiv
• Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • PCS (Pre Collision System)

Kia Stonic 1.4 Vision
Kilometerstand  50 km
Erstzulassung  15.08.2018
Leistung  73 kW/ 99 PS
Farbe  grau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 17.490,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung
• elektr. Fensterheber • Einparkhilfe hinten • Start-Stop-Automatik
• Leichtmetallfelgen • Außenspiegel elektrisch • Freisprecheinrichtung

Lilien-Bilder  
gibt es auf  
unserer Website in 
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie! 
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

TÜV? Machen wir!
Ein Neuwagen muss nach drei Jahren 
erstmals zur Haupt- und Abgasun-
tersuchung, danach im Zweijahres-
rhythmus. Geprüft wird „Verkehrssi-
cherheit, Vorschriftsmäßigkeit und 
Umweltverträglichkeit“. Wir das ver-
säumt, kann es teuer werden. Auch 
eine Ergänzungsuntersuchung bei 
Überziehen von mehr als zwei Mona-
ten ist dann Pflicht.

Wann die Hauptuntersuchung ansteht 
ist leicht zu erkennen. In der Mitte 
der Plakette ist das Jahr abzulesen. In 

12-Uhr-Position kann man den Monat 
der Prüfung zu erkennen. Außerdem 
sind die Plaketten farblich gekenn-
zeichnet. Sechs Farben wechseln sich 
seit den 50er-Jahren ab. 

Schauen Sie einfach mal nach! Die 
Plakette ist blau? Dann vereinbaren 
Sie einfach einen Termin beim Auto-
haus Iser Riedstadt! 

Telefon:
06158 822450 Foto: Arthur Schönbein


